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Liebe Leserin, lieber Leser

Gesundheit ist mehr als die Behand-
lung einer Krankheit. Gerade in Zei-
ten von Unsicherheit, Veränderung 
oder am Ende des Lebens brauchen 
Menschen nicht nur medizinische und 
pflegerische Unterstützung, sondern 
auch jemanden, der zuhört, Fragen 
aushält und Raum für das gibt, was 
einen Menschen innerlich bewegt. 
Seelsorge ist deshalb ein wichtiger 
Teil der Gesundheitsversorgung.

Doch die Rahmenbedingungen verändern 
sich. Spitalaufenthalte werden kürzer, Kon-
takte mit der Spitalseelsorge dadurch 
punktueller. Gleichzeitig gewinnt die Be-
treuung zu Hause an Bedeutung. Spitex-
Mitarbeitende begleiten Menschen in ih-
rem vertrauten Umfeld und erleben dabei 
auch deren Sorgen, Ängste, Hoffnungen 
und spirituellen Bedürfnisse. Wer aber ist 
zuständig, wenn ein seelsorgliches An
liegen auftaucht? Die zunehmende Regio-
nalisierung der Spitex und die traditionell  
lokal ausgerichtete Gemeindeseelsorge 

haben diese Frage nicht einfacher gemacht. 
Hinzu kommt eine immer vielfältigere kon-
fessionelle und religiöse Landschaft.
Hier setzt die 2026 gegründete Seelsorge-
region Oberaargau an. Ein ökumenisches 
Team von fünf Seelsorge-Fachpersonen ver-
bindet die Kompetenzen von Kirchgemein-
den, Pastoralraum und Spitalseelsorge. Für 
die Spitex-Organisationen steht damit erst-
mals eine überkonfessionelle Anlaufstelle 
zur Verfügung. Sie berät, koordiniert, un-
terstützt bei Fallbesprechungen und vermit-
telt bei Bedarf auch Seelsorgende anderer 
Religionen.
Das Projekt zeigt beispielhaft, was möglich 
wird, wenn kirchliche und gesundheitliche 
Institutionen ihre Kräfte bündeln. Die Seel-
sorge bleibt dabei nicht an einer bestimm-
ten Institution oder Konfession hängen, 
sondern orientiert sich an den Menschen 
und ihren Bedürfnissen. Gleichzeitig ent-
steht ein Netzwerk, das vorhandene An-
gebote besser miteinander verbindet. Die 
neue Seelsorgeregion nimmt damit eine 
wichtige Scharnierfunktion zwischen Spi-
tal, Spitex und kirchlicher Seelsorge wahr.
Dass ein solches Angebot gebraucht wird, 

zeigen erste positive Rückmeldungen aus 
den Spitex-Teams. Noch ist die Seelsorge-
region ein Projekt, dessen Wirkung evalu-
iert wird. Doch vielleicht liegt gerade darin 
eine besondere Chance: neue Wege auszu-
probieren und gemeinsam zu lernen, wie 
Seelsorge unter veränderten Bedingungen 
aussehen kann.
Denn letztlich geht es um eine einfache, 
aber wichtige Frage: Wer ist da, wenn ein 
Mensch jemanden braucht, der zuhört? Die 
Seelsorgeregion Oberaargau gibt darauf 
eine konkrete Antwort. Sie schafft Verbin-
dungen, überwindet Grenzen und macht 
deutlich: Seelsorge gehört dorthin, wo 
Menschen leben, krank sind, gepflegt wer-
den, hoffen und Abschied nehmen.

Herzlich, Pfrn. Judith Meyer

Bild: Doris Moser (Spitalseelsorgerin, hinten, 
rechts), reformierte Pfarrpersonen: Cornelia Fluri 
(Langenthal, hinten, mitte), Durs Locher (Ursen-
bach, hinten), Daniela Pfeil (Aarwangen, vor-ne, 
links) und Judith Meyer (Huttwil, vorne, mitte). Der 
katholische Pastoralraum Oberaargau ist mit Vi-
kar Jaimson Mathew (vorne) vertreten.
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Seelsorge, die Menschen auch zu Hause erreicht

Gottesdienst am Arbeitsort
Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr in der 
Clevergie AG im Möösli 
(Dorfeingang Wyssachen). Parkplätze sind 
beschildert. 
Ökumenischer Regio-Gottesdienst am Ar-
beitsort mit einem Einblick in die Clevergie 
AG. Mit Pfr. Joel Baumann, Pfarreiseelsor-
gerin Flavia Schürmann und Team. 
Musik: Sam & Sue Schmid. 
Anschliessend Apéro und Firmenführung. 

Vorstandsmitglieder gesucht!
Liegt dir die konstruktive Zusammenarbeit 
zwischen Landes- und Freikirchen am Her-
zen? Dann engagiere dich im Verein «Evan-
gelische Allianz Region Huttwil» als Vor-
standsmitglied! 
Zweck des Vereins ist die Vernetzung der 
Mitglieder (Kirchgemeinden der Regiokir-
che, Heilsarmee Huttwil, EGW Gondiswil, 
Passivmitglieder und potentiell andere Ver-
eine und Organisationen).  
Der Verein ist Träger der Allianzgebetswo-
che und des Allianzgottesdienstes jeweils 
im Januar, organisiert 2x/Jahr ein Leitungs- 
und Vernetzungstreffen, sowie das Gebet 
für die Region. 
Der Vereinsvorstand besteht aus fünf Per-
sonen – gesucht wird ab April 2027 jemand 
für die Finanzen und jemand als Sekretär. 
Ideal wären neue Vorstandsmitglieder aus 
den Kirchgemeinden Dürrenroth, Eriswil, 
Walterswil oder aus dem EGW Gondiswil. 
Für weitere Informationen melde dich beim 
Vereinsvorstand, Pfr. Joel Baumann, Wys-
sachen. 

Predigt- und Vortragswoche 2026 
in Eriswil Thema: Lebensfreude
Mit grosser Freude können wir auch dieses 
Jahr auf kompetente Referentinnen und Re-
ferenten zählen sowie auf die wertvolle 
Mithilfe der Vereine. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

– 	Sonntag, 25. Oktober		
Eröffnungsgottesdienst Predigtwoche mit 
Kirchenchören mit Christoph Zinsstag 
von SELAM Äthiopien.

	 Thema: Lebensfreude in schwierigen
	 Zeiten
– 	Montag, 26. Oktober		

Vortragsabend musikalisch Umrahmung 
Jodlerchörli. Vortrag von Karin Haug-Bl-
euler (Stiftung Wunderlampe).

	 Thema: Erfüllung von Herzenswünschen
– 	Dienstag, 27. Oktober		

Seniorennachmittag Gottesdienst 
	 mit Abendmahl.
	 Thema: Lebensfreude im Alter
– 	Mittwoch, 28. Oktober		

Frauenfrühstück mit musikalischer Um-
rahmung von Annelise Laubacher 

	 (Gitarre und Gesang). 
	 Referat von Pfarrerin Simea Schwab.
	 Thema: ermutigt und begeistert leben
– Donnerstag, 29. Oktober	
	 Vortragsabend mit musikalischer Umrah-

mung Musikgesellschaft Eriswil.	
	 Referat von Hans Ruedi Stucki.
	 Thema: getrübte Lebensfreude – 
	 was dann?
– 	Sonntag, 1. November		

Abschlussgottesdienst mit Abendmahl 
und der Konfgruppe. 

	 Zum Reformationssonntag/Visions-
	 sonntag.
	 Thema: Lebensfreude 

Musikalische Abendangebote
Do. 22.10., 19.30 Uhr 
Gebet für die Region, Kirche Wyssachen
So. 25.10., 19.30 Uhr 
Singet, evangelisch-methodistische Kirche 
Huttwil.

Orgel und Klavier – 
Ein musikalischer Dialog
Freitag, 9. Oktober 19.30 Uhr, 
Ref. Kirche Huttwil
Sofia Korsakova und Misha Korsakov prä-
sentieren ein Konzert für Orgel und Klavier 
in der Reformierte Kirche Huttwil, das den 
musikalischen Dialog zwischen Orgel und 
Klavier in Solo- und Duo-Besetzungen er-
kundet. Das Programm zeigt die Aus-
drucksvielfalt beider Instrumente und  
bewegt sich natürlich zwischen unter-
schiedlichen Klangwelten.
Das Konzert verbindet klassische Werke mit 
Jazzstücken und bekannten populären  
Melodien in einem einzigen Programm. Die 
Musik wechselt zwischen kraftvollen Klän-
gen und intimen Momenten, zwischen Tra-
dition und modernen Stilrichtungen.
Sie sind herzlich eingeladen, diesen musi-
kalischen Abend, seine Freude und seine 
besinnlichen Momente gemeinsam zu er-
leben. 
Freier Eintritt Kollekte beim Ausgang.

Konzert «Gebet» Duo SAKI
Samstag, 24. Oktober 19.30 Uhr, 
Ref. Kirche Huttwil 
Das zweite Konzert mit Hiromi Ikei (Klavier) 
und Yui Beck (Horn) steht unter dem Thema 
«Gebet». Im Zentrum stehen Werke der Ro-
mantik des 19. Jahrhunderts von Camille 
Saint-Saëns, César Franck und Josef Rhein-
berger. Die Musik verbindet Spiritualität, 
Hoffnung und inneren Dialog in der Stille. 

Horn und Klavier schaffen dabei ein war-
mes, poetisches Klangbild. 
Der Name «Saki» stammt aus unseren 
Herkunftsorten Nagasaki und Miyazaki. In 
Nagasaki, das im Jahr 1945 getroffen 
wurde, hält das Gebet für den Frieden bis 
heute an. 
Freier Eintritt Kollekte beim Ausgang.

Sinngespräche – Zeit für das, was 
wirklich zählt
Bin ich noch auf meinem Weg? Was trägt 
mich, wenn das Leben schwierig wird? Wo-
für bin ich eigentlich da – und was lässt 
mein Leben sinnvoll werden?
In den Sinngesprächen nehmen wir uns Zeit 
für solche Fragen. Wir halten inne, schauen 
nach innen, tauschen uns aus und entdecken, 
was uns trägt, stärkt und wachsen lässt.
Sechs Abende, sechs Themen – jeder Abend 
für sich. Komm vorbei, wenn du Lust hast, 
dich selbst neu zu entdecken und den eige-
nen Lebenssinn ein Stück tiefer zu erkunden.
Herzlich willkommen – ganz unabhängig 
davon, ob du alle oder nur einzelne Abende 
besuchst. Alle Infos und den Flyer findest 
du auf der Homepage der Reformierten 
Kirchgemeinde Huttwil 
Themenüberblick:
– 	Modul 1, Sinnfragen: Ein Thema für 

mich? Do., 15. Oktober, 19.00 – 20.30 
Uhr, KGH Huttwil.

– 	Modul 2, Vom Leid: Was tun, wenn ich 
ins Bodenlose falle? Do., 22. Oktober, 
19.00 – 20.30 Uhr, KGH Huttwil.

– 	Modul 3, Ist der Sinn tief vergraben, 
muss ich graben nach meinen Gaben. 
Do., 29. Oktober, 19.00 – 20.30 Uhr, 
KGH Huttwil.

– 	Modul 4, Sinnvolles Handeln: mal was 
Neues wagen. Do., 5. November, 19.00 
– 20.30 Uhr, KGH Huttwil.

– 	Modul 5, Selbstfürsorge: Öfters einmal 
«besetzt» rufen. Do., 12. November, 
19.00 – 20.30 Uhr, KGH Huttwil.

– 	Modul 6, Vom Wachsen in die Tiefe.  Do., 
19. November, 19.00 – 20.30 Uhr, KGH 
Huttwil.

Anmeldung zwingend erforderlich jeweils 
24h vor dem Anlass bei Pfrn. Judith Meyer, 

Anruf oder Whatsapp 
076 308 37 31 oder E-
mail: judith.meyer@
refkirche-huttwil.ch
Alle Infos unter dem
QR-Code.

:: Huttwil
Blitzlichter Huttwil
Schauen Sie rein auf unserer Webseite 

www.refkirche-huttwil.ch 
in das Video «Blitzlichter 
aus unserem Kirchgemein-
deleben» oder scannen Sie 
einfach hier den QR-Code.

Krippenspiel – Auf den Spuren von 
Weihnachten
Reise mit uns zurück zur Weihnachtsnacht 
und entdecke, wie die Geschichte von 
Maria, Josef und dem Jesuskind bis heute 
weiterlebt. Für das Krippenspiel am Hei
ligabend suchen wir Mitwirkende für ver-

schiedene Rollen. 
Bist du dabei? Alle Infos, 
Rollen und Probedaten fin-
dest du über den QR-Code. 
Anmeldung bis 6. Nov.

:: Wyssachen
Frouezmorge
Am Dienstag, 20. Oktober, 9 – 11 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Wyssachen.
Referentin: Janine Oesch «Inneren Frieden 
kultivieren, wenn die Welt Kopf steht.»
Rahmenprogramm
–	 Musik: Lukas Leuenberger, Adina Lüthi, 	

David Geissbühler
– 	Frühstück: 9 Uhr im grossen Saal, KGH
– Kinderhütedienst: ab 08.45 Uhr im UZ 

(bei Anmeldung vermerken)
– 	Unkostenbeitrag: Fr. 15.–
– 	Anmeldung: Bis am 18. Okt. über das 

Anmeldeformular auf der Webseite

K i r c h e  i n  B e w e g u n g
:: Regionales

Team von fünf Seelsorge-Fachpersone der Seelsorgeregion Oberaargau

Sofia Korsakova und Misha Korsakov

Clevergie in Wyssachen
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KÄTHI STUCKI

Käthi Stucki ist am Stadtrand von Bern, genauer in Köniz, auf-
gewachsen. Nach ihrer obligatorischen Schulzeit hat sie den 
Beruf als Apothekerhelferin erlernt. Ihre Eltern haben sich in 
einer Freikirche engagiert und es war für Käthi von jeher selbst-
verständlich, selber aktiv am Kirchenleben teilzunehmen. Seit 
54 Jahren ist sie mit Hansruedi verheiratet. Zusammen haben 
sie drei erwachsene Kinder und elf Enkel im Alter zwischen 
zwölf und zweiundzwanzig Jahren. Ihre Familie ist den Beiden 
sehr wichtig. Es ist für sie normal, dort bei Bedarf Unterstüt-
zung zu leisten.
  
Durch den Beruf von Hansruedi als Arzt und Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie sind Stuckis öf-
ters umgezogen. Bevor es das Ehepaar vor sechsundzwanzig Jahren ins alte Schulhaus von Neuligen ver-
schlug, sind sie über eine längere Zeit in Riehen wohnhaft gewesen. Dort haben sich Käthi und Hans-
ruedi auch aktiv am Kirchenleben beteiligt. Ihnen ist die Gemeinschaft sehr wichtig. Die Mitarbeit in der 
Sonntagsschule, das Organisieren von Gemeindewochen und der Transport von Hilfsgütern nach Rumä-
nien lagen ihnen besonders am Herzen.  

Vor kurzem sind Stuckis von Neuligen in ein kleines Haus am Dangeliacker in Eriswil umgezogen. Sie ge-
niessen es sehr, im neuen Daheim Besuch zu empfangen und Beziehungen, sehr oft auch aus früheren 
Wohnorten, zu pflegen. Beide sind im neuen Haus und Garten wohl und dankbar. Als kleine Ergänzung 
sind draussen Hochbeete entstanden, in welchen allerlei Gemüse wächst. Es macht Käthi Freude, das Ge-
wachsene zu ernten, zu verarbeiten und in ihrem Speiseplan zu integrieren. 
Die Lebenssituation von Käthi hat sich wegen einer Seheinschränkung stark verändert. Durch die Makula-
Degeneration erkennt sie andere Personen erst in der Nähe. Oft muss sie die Lupe als Sehhilfe beiziehen. 
Auch selber Autofahren ist ihr seit längerem nicht mehr möglich. Für alles muss sie mehr Zeit einrechnen. 
Die positiv denkende Frau hat aber gelernt, mit der Einschränkung umzugehen und versucht stets, das 
Beste aus der Situation zu machen. Kraft und innere Ruhe findet sie im Glauben an den dreieinigen Gott. 
Auch die Verbundenheit mit Menschen, die aus derselben Quelle Kraft schöpfen, sind für sie essenziell. 
Für Stuckis gehört nach ihren Möglichkeiten die Teilnahme an Gottesdiensten und kirchlichen Anlässen in 
der Kirchgemeinde Eriswil dazu. Die Teilnahme an den Seniorenferien, welche durch die Kirchgemeinde 
organisiert werden, bietet eine spannende Abwechslung im Alltag. Das miteinander Unterwegssein tut 
der bescheidenen Seniorin gut. Im Gespräch mit ihr kommt deutlich zum Vorschein, auf welch reichen 
Erfahrungsschatz Käthi zurückgreifen darf. Besonders die mit ihrem Mann gemeinsam durchgeführten 
mehrtägigen psychotherapeutischen Seminare haben es ihr ermöglicht, die unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen von verschiedensten Menschen kennenzulernen. Gottes Wort im Alltag, beispielsweise durch 
die Losungen, sind für sie wichtig. Oft staunt sie über stimmige Erfahrungen, welche sie im Unterwegs-
sein feststellen darf. Auch unser Erleben ist oft voll Wunder, wenn wir unseren Alltag unter Gottes Segen 
stellen.� Heidi Schmied

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, GZ = Gemeindezentrum Affoltern, KGH = Kirchgemeindehaus, 
KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, 
WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 

:: Sonntag, 4. Oktober
09.30	 Erntedankfest-Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás,  
	 Jodlerklub Schwarzenbach, Orgel: Renate Zaugg 
	 im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenkaffee im MZR Kreuzstock	 Kirche Dürrenroth

 09.30 	Erntedank-Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,  
	 Mitwirkung der Trachtengruppe Wasen-Eriswil, Orgel: Dory Bill, 
	 anschliessend Apéro	 Kirche Eriswil

09.30	 Gottesdienst, Orgel: Annette Schwerin	 Kirche Walterswil

:: Dienstag, 6. Oktober
11.30	 Mittagstisch 	 Saal KGH Huttwil

13.30	 Seniorennachmittag	 MZR Eriswil

:: Mittwoch, 7. Oktober
09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis	 GZ Affoltern

10.00 	 Chinderträff Waldtag	 Waldhütte Eriswil

:: Freitag, 9. Oktober
12.00	 Rückblick Seniorenferien	 Saal KGH Huttwil

19.30	 Konzert «Orgel und Klavier – Ein musikalischer Dialog mit Sofia Korsakova  
	 und Misha Korsakov	 Kirche Huttwil

:: Samstag, 10. Oktober
13.30	 Jungschi	 Jugendhüsli Eriswil

:: Sonntag, 11. Oktober
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Viera Kobel	 Kirche Dürrenroth

09.30	 Erntedank-Gottesdienst mit Pfrn. Judith Meyer, Musik Yuko Ito.  
	 Mitgestaltet durch die Trachtengruppe Rohrbach.  
	 Anschliessend Kirchenkaffee.	 Kirche Huttwil

09.30	 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter	 Kirche Wyssachen

09.30	 Sonntagsschule	 UZ Wyssachen

:: Montag, 12. Oktober
14.00	 Strickcafé, Mehrzweckraum		    KGH Huttwil

:: Dienstag, 13. Oktober
05.45	 Frühgebet	 Kirche Huttwil

09.00	 Herzensohr	 Kirche Huttwil

14.00	 Alleinstehendennachmittag	 KGH Wyssachen

:: Donnerstag, 15. Oktober
19.00	 Kaleidoskop – Sinnfragen: Ein Thema für mich?	 Saal KGH Huttwil

:: Samstag, 17. Oktober
	 KUW 8 ganztägige Exkursion, KG Eriswil und Dürrenroth

:: Sonntag, 18. Oktober
09.30	 Erntedankgottesdienst mit Pfarrerin Annerös Jordi,  
	 Orgel: Markus Blaser, Mitwirkung: Männerchor Walterswil	 Kirche Walterswil

10.00	 Regionaler, ökumenischer Gottesdienst am Arbeitsort vorbereitet 	 Clevergie 
	 von einem Team bei der Firma Clevergie in Wyssachen. 	 Wyssachen 
	 Anschliessend Apéro. Infos unter Kirche in Bewegung «Regionales»	

19.00	 Jugendgottesdienst 	 KGH Huttwil

:: Dienstag, 20. Oktober
05.45	 Frühgebet 	 Kirche Huttwil

09.00	 Herzensohr 	 Kirche Huttwil

09.00 	 Frouezmorge	 KGH Wyssachen

14.00	 «Rissverschluss» Nachmittag für Senior:innen	 Saal KGH Huttwil

:: Mittwoch, 21. Oktober
09.00	 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Mehrzweckraum, 2. Stock	 KS Dürrenroth

20.00	 Predigtvorbereitungsgespräch	 Pfarrhaus Eriswil

:: Donnerstag, 22. Oktober
13.30  	 KUW 4. Klasse	 MZR Eriswil

19.00	 Kaleidoskop – Vom Leid: Was tun, wenn ich ins Bodenlose falle?	 Saal KGH Huttwil

:: Samstag, 24. Oktober
19.30	 Konzert «Gebet» Duo SAKI mit Hiromi Ikei (Klavier) und Yui Beck (Horn)	 Kirche Huttwil

: Sonntag, 25. Oktober
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Annerös Hulliger	 Kirche Dürrenroth

09.30	 Gottesdienst mit Frank Buchter, Musik Mikhail Korsakov  
	 und Jodlerklub Huttwil	 Kirche Huttwil

10.00	 Erntedank-Gottesdienst und Begrüssung der Neuzuzüger mit  
	 Pfr. Joel Baumann und dem Jodlerchörli Wyssachen – anschliessend  
	 Mittagessen, Gruppe «Männer kochen» bereiten eine Suppe zu	 KGH Wyssachen

10.00	 Sonntagsschule	 UZ Wyssachen

19.30	 Musikalischer Abendgottesdienst  mit der Singgruppe  
	 «Noch gut im Saft», Liturgie: Pfarrerin Annerös Jordi	 Kirche Walterswil

	 Vom 25.10 bis 01.11 findet die Predigt- und Vortragswoche in Eriswil statt. 
	 Infos zu den verschiedenen Anlässen finden sie unter Kirche in Bewegung.

:: Montag, 26. Oktober
14.00	 Strickcafé, Mehrzweckraum	 KGH Huttwil

:: Dienstag, 27. Oktober
05.45	 Frühgebet 	 Kirche Huttwil

13.30	 Bibelgesprächskreis 	 UZ Wyssachen

:: Mittwoch, 28. Oktober
09.30	 Znünitreff, Mehrzweckraum, 2. Stock	 KS Dürrenroth

10.00	 ALWO-Andacht mit Pfr. Joel Baumann	 ALWO Wyssachen

:: Donnerstag, 29. Oktober
13.30 	 KUW 4. Klasse	 MZR Eriswil

19.00	 Kaleidoskop – Ist der Sinn tief vergraben, muss ich graben nach meinen Gaben	 Saal KGH Huttwil

:: Freitag, 30. Oktober
15.00  	 Kids Play & Fun	 Jugendhüsli Eriswil

10.00	 Gottesdienst im FiechtenPark mit Pfr. Gergely Csukas 	 FiechtenPark Huttwil



Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
sehr herzlich, die im Oktober ihren Geburts-
tag feiern können. 

Wir haben Abschied genommen
18. Aug.	 Hans Ulrich Schütz, 
		  geb. 1959

Es wurde getauft
16. Aug. 	Emma Sommer
		  Tochter von Ramona und
		  Simon Sommer
16. Aug.	 Milena Käser
		  Tochter von Angela Zürcher 
		  und Peter Käser

KUW 5. Klasse 
Samstag, 17. Oktober 08.45 – 12.00 Uhr

Freitag, 23. Oktober 15.30 – 17.00 Uhr
Freitag, 30. Oktober 15.30 – 17.00 Uhr

KUW 8. Klasse 
Samstag, 17. Okt., Exkursion nach Zürich

KUW 9. Klasse 
Donnerstag, 15. Oktober, 16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 22. Oktober, 16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 29. Oktober, 16.00 – 17.30 Uhr

Kinderwoche 5. – 8. Okt. im Weier
Vom 5. – 8. Oktober 2026 findet im EGW 
Träffpunkt Weier eine abwechslungsreiche 
Kinderwoche statt. Kinder vom Kleinkinder-
garten bis zur 5. Klasse dürfen sich jeweils 
von 13.30 – 16.30 Uhr auf Spiele, Lieder, 
Bastelarbeiten, spannende Geschichten aus 
der Bibel und ein feines Zvieri freuen.
Organisiert wird die Kinderwoche von den 
Kirchgemeinden Affoltern i.E. und Dürren-
roth sowie dem EGW Träffpunkt Weier. Zum 
Abschluss sind die Eltern am 8. Okt. von 
16.30 – 18.00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Imbiss eingeladen.

Die Teilnahme kostet Fr. 5.– pro Kind und 
Nachmittag oder Fr. 15.– für die ganze Wo-
che (gratis ab dem dritten Kind).

Infos und Anmeldung:
Anmeldeschluss ist der 
11. September.
Die Versicherung ist Sache 
der Teilnehmenden.

Weitere Informationen: Pfr. Pierrick Hilde-
brand, 034 435 12 30.

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch mit, 
falls einer ihrer Angehörigen einen Besuch 
wünscht. Wir werden von den meisten Spi-
tälern und Heimen nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. Melden Sie sich in einer Not-
lage direkt beim Pfarrer.

Lismerfrauen
Samstag, 31. Oktober, Stand am Zibele- und 
Herbstmärit Huttwil, 9 – 16 Uhr. Der Erlös 
des Verkaufs geht an «Entlastung für be-
treuende Angehörige 4950 Huttwil». 

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61	 pfarramt@refroth.ch
Finanzen: Christine Rentsch	 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler 	 079 287 12 68	 info@refroth.ch

KUW-Mitarbeiter: Tobias Greub	 tobias.greub@kirche-melchnau.ch
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch
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Kollekte im August
02. Mission 21 	 Fr.  163.70
08. WBM 		  Fr.  172.19
16. Aktion Eriswil hilft	 Fr.  171.05
23. Groovy 		  Fr. 405.00
30. Bibelsonntag	 Fr.   64.00
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
ganz herzlich, die im Oktober ihren Ge-
burtstag feiern. Besonders grüssen wir die 
Jubilarinnen und Jubilare:
02. 	Werner 	Hiltbrunner,
	 Hegen 26, 75 Jahre

Angebote für Kinder und 
Jugendliche: Jungschi
Bisch zwüsche 5 und 12 Jahr alt? Ver-
bringsch gärn eh Samschti im Monet mit 
andere Chind und erlebsch tolli Sache? De 
chum doch ou mau cho verbiiluege. 
Mir freue üs uf di! 
Samstag, 10. Oktober, 13.30 – 16.00 Uhr, 
Jugendhüsli. 
Fragen und Informationen:
Sophie Yelin: sophieyelin04@gmail.com, 
076 236 53 47 
Nora Feldmann: 
nora.feldmann54@gmail.com, 
077 483 12 30      
www.jungschi-eriswil.ch

Kids Play & Fun
Angebot für Jugendliche zwischen 10 und 
16 Jahren.
Freitag, 30. Oktober, 15.00 – 19.00 Uhr 
beim Jugendhüsli.
Thema: Halloweenspecial mit Znacht
Habt ihr Lust auf Spiel, Spass, Musik oder 
etwas Kreatives? Abenteuer, Experimente,
Wellness oder einfach nur gemütlich mit 
euren Freunden chillen? Euch erwarten 

coole Workshops und spannende Aktivitä-
ten jeder Art; ihr bestimmt das Programm 
mit! Für Snacks und Getränke ist natürlich 
gesorgt.
Fragen und Informationen:
Karin Tanner, 079 202 09 73

Chinderträff
Mittwoch, 7. Oktober, vom 10.00 – 16.00 
Uhr bei der Waldhütte Fluhwald. 
Thema: Einander Vertrauen
Hast du Lust auf ein Abenteuer im Wald?
Das Chinderträff-Team freut sich auf euch!
Treffpunkt beim Eingang Wald vis-à-vis Re-
staurant Fritzenfluh.
Für Kinder ab 6 Jahren, ohne Begleitung, 
Teilnehmerzahl beschränkt.
Kontakt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
Tel. 062 966 18 81, 079 371 58 34

KUW 4. Klasse
Donnerstag, 22. Oktober, 13.30 – 16.05 
Uhr, mit Katechetin Susanne Braun, im 
MZR.
Donnerstag, 29. Oktober, 13.30 – 16.05 
Uhr, mit Katechetin Susanne Braun, im 
MZR.

KUW 8. Klasse
Samstag, 17. Oktober, ganztägige Exkur-
sion mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 
und der KUW 8 von Dürrenroth.

Angebote für Erwachsene und an-
dere Informationen
Senioren
Dienstag, 6. Oktober, 13.30 Uhr, Thema: 
Vom Jura bis zum Napf, durch den Ober-
aargau. Willy Jost aus Busswil b. Melchnau 
nimmt uns mit auf eine Bilderreise durch 
den Oberaargau. Im MZR.
Dienstag, 27. Oktober, 13.30 Uhr, Abend-
mahlsgottesdienst.
Thema: Lebensfreude im Alter
In der Kirche, Mitwirkung des Kirchencho-
res Eriswil und des Kath. Kirchenchores 
Huttwil.
Fragen und Informationen: 
Christina Meyer, 062 966 14 29
Susanne Lüthi, 079 616 55 06

Predigtvorbereitungsgespräch
im Oktober
Mittwoch, 21. Oktober, 20 Uhr mit Pfrn. 
Claudia-Laager-Schüpbach, im Pfarrhaus.

Geschenkte Tage im Bündnerland
Ende August verbrachten 27 Senior:innen 
mit Pfrn. Claudia Laager und dem Leiter-
team eine wunderschöne Woche in Flims-
Waldhaus. Was dieser versteckte Wasser-
fall damit zu tun hat? Wenn Sie das wissen 
möchten lesen Sie in der NEZ im November 
ausführlich davon und besuchen Sie den 
Gottesdienst am 1. Advent mit anschlies
sendem Apéro und Bildern der Ferienwo-
che. Dazu sind Sie schon jetzt alle herzlich 
eingeladen!

Kollekte im August
02. 	Haus Oase, Rohrbachgraben	Fr.   34.30
09. 	Hoffnung für Menschen i. N. Fr. 351.00
15. 	Frontiers (Hochzeit 
	 Böhlen-Friedberger)	 Fr.  153.30
16. Päckliaktion Osteuropa	 Fr.  125.00
23. 	Cevi 4elements	 Fr.  117.20
Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihre Unterstützung! 

Gratulationen
Allen Gemeindegliedern, die im Oktober ih-
ren Geburtstag feiern, gratulieren wir von 
Herzen und wünschen ihnen für das neue 
Lebensjahr Gottes reichen Segen. 

Lisme und Läse im Pfarrstöckli 
Mittwoch, 14. und 28. Oktober,
jeweils 13.30 Uhr 
Im Oktober beginnen wir wieder mit «Lisme 
und Läse». Ob mit oder ohne Lismete, ein 
jedes ist herzlich eingeladen.
Wir hören berndeutsche Geschichten. Es 
sind besinnliche und humorvolle Geschich-
ten mitten aus dem Leben. Wir beginnen 
mit Anna Flückiger-Horisberger. Präzise 
schildert sie ihre Beobachtungen und Le-
benserfahrungen. 

Bei Kuchen und Kaffee tauschen wir Gedan-
ken aus und geniessen das Zusammensein. 

In dieser Ausgabe des reformiert liegt ein 
Einzahlungsschein bei. Danke für die Bezah-
lung des Abonnements im Betrag von min-
destens Fr. 20.00.
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«Gehet zu seinen Toren ein mit 
Danken, zu seinen Vorhöfen mit 
Loben; danket ihm, lobet seinen 
Namen!»   Psalm 100,4

Gott gebe dir, wonach du dich 
von Herzen sehnst und er führe 
deine Pläne zum Ziel.

Psalm 20, 5 

«Ihr seid das Salz für die Welt. 
Wenn aber das Salz seine Kraft 
verliert, wodurch kann es sie 
wiederbekommen? Es ist zu 
nichts mehr zu gebrauchen. 
Es wird weggeworfen und die 
Menschen zertreten es.» M. 5,13

Töffligottesdienst zum SchulbeginnBauernhofgottesdienst im Grünge Beizli   

Adobe Stock

Seniorenreise
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Kollekte im August
09. Förderverein 
(Schneewochenende) 	 Fr. 373.87
23. Spielgruppe Sünneli 	 Fr. 306.27
30. Synodalrat – Bibelsonntag 	 Fr. 132.00

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!  

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Oktober ihren Geburts-
tag feiern. Besonders grüssen wir die Jubi-
larinnen und Jubilare:
03.	Gertrud Geissbühler, 
	 Sonnrain 118c, 77 Jahre
04. Friedrich Bürgi-Niederhauser, 
	 Sager 265, 80 Jahre
05. Alice Jordi-Stauffer, 
	 Teuss 186, 79 Jahre
08. 	Hermann Minder-Schneider, 
	 Dorf 113, 92 Jahre
09. Friedrich Zaugg-Bürgi, 
	 Huebershus 188a, 94 Jahre
10. Elsbeth Aeschlimann, 
	 Chäppihof 60, 76 Jahre
15.	 Johanna Hess, 
	 Höchmatt 144c, 81 Jahre
21. 	Helene Zaugg-Seiler, 
	 Sonnrain 118c, 85 Jahre
27. Paul Christen, 
	 Sepplihüsli 4a, 78 Jahre
27. 	Elisabeth Fiechter-Schär, 
	 Sager 262, 82 Jahre 

Es wurde getauft
23. Aug.	 Lio Emilio Hess, 
		  Sohn von Heiko Andy Hess 
		  und Livia Stücki, Dürrenbühl 61

KUW 3. Klasse
Die 3. Klässler treffen sich am Mittwoch 14., 
21. und 28. Oktober von 13.30 – 16 Uhr.

KUW 9. Klasse
Die Konfirmanden treffen sich am 29. Okto-
ber von 16.00 – 17.30 Uhr zum Konfunter-
richt. 

Jungschar
Die Jungschar trifft sich am 17. und 31. Ok-
tober von 13.30 – 16 Uhr.

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 

Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 13. Oktober um 14.00 Uhr im Un-
terrichts-zimmer.

Frouezmorge 
Am 20. Oktober, von 9.00 –11.00 Uhr fin-
det der Frouezmorge im grossen Saal des 
Kirchgemeindehauses statt. Nähere Infos 
unter «Kirche in Bewegung».

Erntedank-Gottesdienst
Am Sonntag, 25. Oktober findet um 10 Uhr 
der Erntedank-Gottesdienst mit Begrüs
sung der Neuzuzüger mit Pfr. Joel Baumann 
und dem Jodlerchörli Wyssachen statt. 
Anschliessend gibt es im KGH eine von der 
Gruppe «Männer kochen» zubereitete Kür-
bissuppe. 
Kosten: Fr. 10.– (Kinder gratis)

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 27. Oktober um 13.30 Uhr im Unter-
richts-zimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 28. Oktober um 10 Uhr mit Pfr. Joel 
Baumann in der ALWO statt.

Vorschau:
Auch dieses Jahr bietet Pfrn. Claudia Laager-
Schüpbach Frauenmorgen an.  

– 	Samstag, 28. November 2026:
	 Die Frau am Brunnen 
– 	Samstag, 9. Januar 2027:
	 Die Frau vor der Steinigung
– 	Samstag, 27. Februar 2027:
	 Die Frau mit dem Salböl
Jeweils von 9 – 11 Uhr im KGH Wyssachen.
Alle Frauen aus der Region – egal ob jung 
oder alt – sind herzlich willkommen! 
Anmeldung bis Donnerstag vor dem Frauen-
morgen an: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
062 966 18 81 oder 079 371 58 34 
pfarramt@kirche-eriswil.ch

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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Amtswochen bei Beerdigungen 
KW = Kalenderwoche
KW 40 – 43 	 Pfr. Frank Buchte
KW 44 	 Pfrn. Judith Meyer

Taufmöglichkeiten 
11. Okt.	 Pfrn. Judith Meyer
25. Okt.	 Pfr. Frank Buchter 
1. Nov.	 Pfr. Frank Buchter
29. Nov.	 Pfr. Frank Buchter 
		  1. Advent
13. Dez.	 Pfr. Frank Buchter 
		  3. Advent
25. Dez.	 Pfr. Frank Buchter
		  Weihnachten

Wir haben Abschied genommen
04. Aug.	Hansruedi Trachsel, 
		  geb. 1935
07. Aug.	 Fritz Marti-Steiner, 
		  geb. 1942
21. Aug.	 Fritz Walther-Ramser, 
		  geb. 1935
26. Aug.	 Heinz Sommer-Mosimann, 
		  geb. 1946
28. Aug.	 Peter Thönen Schär, 
		  geb. 1946

Es wurde getauft
2. Aug.	 Delia Minder, 
		  Tochter von Ursula und 
		  Andreas Minder-Läderach
16. Aug.	 Noah Lehmann, 
		  Sohn von Eva Christine und 
		  Dominik Lehmann
16. Aug.	 Laurin Mathys, 
		  Sohn von Vivien Gubser und 
		  Lukas Mathys

Projekt «Herzensohr» 
Ein offenes Ohr. Ein ruhiger Ort. Zeit für Sie.
Manchmal tut es gut, wenn jemand einfach 
zuhört. Ohne Eile, ohne Bewertung und auf 

Augenhöhe. 
Herzensohr 
ist ein neues 
Angebot der 
Reformierten 
Kirche Hutt-
wil. An 2 bis 
4 Dienstag-
vormittagen 
pro Monat, 

sind wir jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Kirche für Sie da.
Wir schenken Ihnen zwei offene Ohren und 
nehmen uns Zeit für das, was Sie bewegt. 
Vielleicht möchten Sie etwas erzählen, Sor-
gen teilen oder einfach in Ruhe bei einer 
Tasse Kaffee verweilen. Vielleicht suchen 
Sie einen Moment der Stille oder möchten 
mit Gott im persönlichen Gespräch sein.
Bei Herzensohr sind Sie willkommen – ganz 
unabhängig davon, was Sie beschäftigt. 
Auch wenn Sie 
einfach spontan 
vorbeischauen 
möchten. Kom-
men Sie vorbei. 
Wir freuen uns 
auf Sie!
Darum: Ein 
offenes Ohr. 
Ein ruhiger Ort. 
Zeit für Sie.
Brigitte 
Nietlispach

Senior:innen Ferien 2026 
in Engelberg
Den Auftakt der diesjährigen Ferien machte 
der langersehnte Regen. Auf der Fahrt nach 
Engelberg staunten die Teilnehmerinnen 
immer wieder über die hellbraunen Felder. 
Plötzlich wurden die Felder zunehmend grü-
ner. Wir bogen ab ins Engelberger Tal.
Geschützt in einer offenen Waldhütte be-
grüssten uns nach dem Mittagessen mit den 
obligaten Älplermagronen zwei Labrador-
hunde der Bergrettung Engelberg mit ihren 
Meistern. Interessante Schilderungen über 
die Ausbildung, Erzählungen über einzelne 
Rettungen und das Vorzeigen der Suche 
durch die Hunde liessen den Regen verges-
sen. Alle verabschiedeten sich von den bei-
den Hunden mit ihren Meistern mit grosser 
Achtung und Anerkennung ihrer Arbeit.
Ob der Trübsee wohl so trüb ist wie er 
heisst? Diese Frage begleitete uns in den 
zweiten Tag. Der Tag war überschrieben mit 
«Eintauchen in die Natur». Lieder und Texte 
gesungen und gelesen in der wunderschö-
nen Maria Himmelfahrt Kappelle stimmten 

uns ein. Entsprechend den körperlichen 
Möglichkeiten der Teilnehmer:innen mach-
ten sich alle auf in die Natur. Sogar das Wet-
ter liess sich durch unseren Gesang von trüb 
zu heiter umstimmen. 
Bruder Thomas, der in einer reformierten 
Gemeinde aufwuchs und nach einem ein-
drücklichen Erlebnis ins Kloster Engelberg 
eintrat, führte auf abwechslungsreiche Art 
durchs Kloster. Über 9000 Pfeifen ertönten 
für uns an einem Konzert in der eindrückli-
chen Klosterkirche. 
Mit grosser Spannung begrüssten wir den 
4. Tag. Hält wohl das Wetter oder brauchen 
wir Regenkleider? Das war die grosse Frage.  
Am bekannten «Härzlisee» wagten ein paar 
unentwegte Frauen einen Kneipp Rundgang 
und gönnten sich eine gratis Fussmassage. 
Bei wunderbarer Aussicht auf den Titlis führ-
ten verschieden Routen runter zur Zwischen-
station «Ristis» oder nach Engelberg. Eine 
verspielte Kugelbahn aus Naturmaterialien 
entlang der Wege liess alle Zeit und Wetter 
vergessen. Wer es gemütlicher mochte,  
verbrachte Zeit in der Zwischenstation bei  

Kaffee und Spiel. Genau, sie lesen richtig. 
Den letzten Tag verbrachten wir am «Ende 
der Welt» mit eindrücklicher Unterstützung 
des Wetters. Bäche rannen von den Dä-
chern. Gemütlich durften wir am Trockenen 
eine Suppe mit Wurst geniessen.
Ein Ende lädt zur Besinnung ein. Gedanken 
zur Dankbarkeit, zum Loslassen und Gott zu 
vertrauen begleiteten uns zurück in den 
Alltag.

Vorschau: 
Frühstückstreff für Frauen
Veränderung wagen– Warum Wachstum oft 
dort beginnt, wo wir uns neu entscheiden.
Samstag, 7. Nov., 9 – 11 Uhr, KGH Huttwil

«Gott ist treu und wird euch stärken und bewahren vor Bösem.» 

2. Thessalonicher 3, 3

«Leben wir aber im Licht, so  
wie Gott im Licht ist, dann  
haben wir Gemeinschaft 
untereinander.» 1. Johannes 1,7

Seniorenreise 2026

Gottesdienst mit Männerchor und Taufe

Kirchentüre


